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Sehr geehrter Herr Bundespräsident,  

im  März 1994 wurde ich mit dem Bundesverdienskreuz 1.Klasse 

ausgezeichnet. In der Dankrede nach der Verleihung habe ich u.a. 

versprochen, meine Republik zu verteidigen und Schaden von ihr 

abzuwenden. Dies  habe ich seitdem  öfter getan.  Mit der  Verleihung 

des BVK  an Felicia Langer entsteht ein bedeutender  Schaden für das  

mühsam  errungene Ansehen der Bundesrepublik.  Ein Journalist  

bezeichnete Frau Langer als „die schrillste Anti-Israel-Fanfare in 

Deutschland“. 

     Schweren Herzens  habe ich mich entschlossen, meine Auszeichnung 

für den Fall zurückzugeben, daß das BVK dieser  Person nicht aberkannt 

wird. Als Überlebender und Historiker halte ich  es für eine persönliche 

Beleidigung, wenn Frau Langer seit  Jahren das Geschehen im 

Nahostkonflikt mit dem Holocaust vergleicht.  

   In dieser Sache teile ich übrigens die Meinung meines Freundes Ralph 

Giordano vollständig.   

   Zu Gunsten des OB von Tübingen Boris Palmer darf  ich annehmen, 

daß ihm das Treiben von Frau Langer nicht  genau bekannt war. Er  

sollte nun  seine Kenntnisse über  diese Person vervollständigen, seine   

Unkenntniss zugeben und seinen Verleihungs-Antrag widerrufen, da die 

Auszeichnung unter falschen Voraussetzungen beschlossen wurde.  

 

Mit den besten Grüssen bin ich 

I h r  


